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Vorlage Nr. 155/13 
 
 

Betreff: 
 

Richtlinie Verfügungsfonds Soziale Stadt Dorenkamp 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

23.04.2013 Berichterstattung
durch: 

Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Kuhlmann 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
51 Stadtplanung 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

Kein Leitbild betroffen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 155/13 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Richtlinie Verfügungsfonds Sozia-
le Stadt Dorenkamp mit den Anlagen (Antragsformular und Kriterienkatalog) und 
nimmt die Merkblätter („Beantragung von Mitteln“ und „Durchführung eines Pro-
jektes“) zur Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
  
Die Stadt Rheine hat in ihrem Förderantrag STEP 2011 „Soziale Stadt Doren-
kamp“  
u. a. Mittel für die Einrichtung eines Verfügungsfonds beantragt. Dieser Verfü-
gungsfonds in Höhe von 150.000 Euro dient der Initiierung von Bürgerengage-
ment im Dorenkamp. 
 
Mit Bescheid vom 22.12.2011 bewilligte die Bezirksregierung Münster Zuwen-
dungen in Höhe von 105.000 Euro für die Maßnahme „Einrichtung eines Verfü-
gungsfonds“.  
Neben den Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförde-
rung an Gemeinden (ANBest-G) ist folgende besondere Nebenbestimmung des 
Bewilligungsbescheides zu beachten: 
 
„Zur Erfüllung des Zuwendungszwecks darf die Zuwendung für die Teilmaßnahme 
Nr. 4 (Verfügungsfonds) nach Maßgabe der Nr. 17 FRL an Dritte, die auf der 
Grundlage Ihrer gemeindlichen Richtlinie (Nr. 17 Abs. 3 FRL) ermittelt werden, 
weitergeleitet werden.“ 
 
Die Stadt Rheine ist aufgrund des Förderbescheides somit verpflichtet, eine ge-
meindliche Richtlinie für die Maßnahme „Verfügungsfonds“ zu beschließen. 
 
Die beigefügte Richtlinie Verfügungsfonds Soziale Stadt Dorenkamp mit den An-
lagen und Merkblättern (siehe Anlagen) wurde in der Arbeitsgruppe SSD erar-
beitet und mit dem Politischen Arbeitsgremium am 06.03.2013 abgestimmt.  
Nach Beschlussfassung durch den HFA ist die Richtlinie der Bezirksregierung zu-
zuleiten. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Richtlinie Verfügungsfonds Soziale Stadt Dorenkamp mit den Anlagen (Antrags-
formular und Kriterienkatalog) 
Merkblatt „Beantragung von Mitteln“ 
Merkblatt „Durchführung eines Projektes“ 
 


